
Referenten

		  Christel Schlegel
		  Rechtsanwältin, Spezialgebiet Mediation

-	 Jura-Studium an der Martin-Luther-Universität in Halle (Saale)
-	 langjährige Juristin eines mittelständischen Unternehmens
-	 seit 1990 Rechtsanwältin mit eigener Kanzlei
-	Aufbaustudium an der Deutschen Anwaltsakademie, Berlin, 	
	 Abschluss als Anwaltsmediatorin
-	Ausbildung am META Institut Halle (Saale) zur Wirtschafts-
	 mediatorin und Trainerin sowie zur Systemdesignerin (Verbin-
	 dung Mediation und Organisation im Unternehmen) an der 	
	 Akademie der Ruhr-Universität in Bochum

		

		  Prof. Dr. iur. Christian Berger, LL.M. 
		  Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozess-
		  recht und Urheberrecht
		  Universität Leipzig – Juristenfakultät

-	Studium der Rechtswissenschaft in Hamburg und Heidelberg
-	Promotion und Habilitation an der Universität Bayreuth, 
	 LL.M. University of Edinburgh 
-	 seit 1998 Professor an der Universität Leipzig, Lehrstuhl für 	
	 Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht und Urheberrecht
-	2004 bis 2008 Richter am Oberlandesgericht Dresden 
-	2008 bis 2013 Dekan der Juristenfakultät der Universität Leipzig
-	Mitglied des Sächsischen Bündnisses „Außergerichtliche 
	 Alternative Konfliktlösungen“ (IHK zu Leipzig)

		

		

		  Kerstin Broschell
		  Familien- und Wirtschaftsmediatorin 
		  und syst. Coach

-	 Erziehungs- und literaturwissenschaftliches Studium an der 
	 TU Dresden 
-	Dozentin für Mediation und Coaching bei der EHS Dresden 
-	Mitglied im Bundesverband Mediation e. V. und ehrenamtliches 	
	 Mitglied bei der Deutschen Stiftung Mediation
-	 seit Ende 2015 Vorstandsmitglied im Forum für Unternehmens-
	 kultur und Krisenmanagement e. V. in Dresden (forum UK)

So finden Sie uns

Industrie- und Handelskammer zu Leipzig
Goerdelerring 5 
04109 Leipzig
Telefon 0341 1267-0 
Telefax 0341 1267-1421
info@leipzig.ihk.de

www.leipzig.ihk.de Direkt zur Anmeldung:

Die Parkmöglichkeiten vor der IHK zu Leipzig sind begrenzt.  Bitte folgen Sie 
dem Parkleitsystem auf dem Innenstadtring.

Ansprechpartnerinnen:
Susanne Richter
T: +49 341 1267-1311 | F: 0341 1267-1422
susanne.richter@leipzig.ihk.de
Margitta Poppe
T: +49 341 1267-1178 | F: 0341 1267-1422
poppe.justiziarin@leipzig.ihk.de

Anmeldung:
Wir freuen uns, Sie zur Veranstaltung zu begrüßen und bitten
Sie, sich unter www.leipzig.ihk.de/veranstaltungen verbind-
lich bis zum 17. Oktober 2017 anzumelden.  WebCode: 2658                 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

So finden Sie uns

7. Mediationsforum
 
Konfliktlösung in der 
Unternehmensnachfolge 
Gemeinschaftsveranstaltung der IHK zu Leipzig 
mit dem Sächsischen Bündnis zur Verbreitung 
alternativer Streitbeilegungsverfahren

18. Oktober 2017 | 14 bis 20 Uhr
IHK zu Leipzig | Goerdelerring 5 | Konferenzraum EG
	

                                               Delitzscher Str.

IHK zu Leipzig Hauptbahnhof
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Konfliktlösung in der 
Unternehmensnachfolge

Programm		
Moderation:	 Tino Rotter, Deutsche Stiftung Mediation
					   
14:00 Uhr	 Eröffnung
	 Dr. Thomas Hofmann
	 IHK zu Leipzig

14:15 Uhr	 Teil I 

	 Konfliktlösung in der Unternehmensnachfolge

	 	 Bedeutung der Unternehmensnachfolge
	  	Interessen der Beteiligten
	  	Möglichkeiten der Konfliktvorsorge
	  	Möglichkeiten der Konfliktlösung durch 
		  Mediation 
	
	 Prof. Dr. jur. Christian Berger, LL.M	
	 Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozess-
	 recht und Urheberrecht
	 Universität Leipzig – Juristenfakultät

15:15 Uhr	 Kaffeepause

15:40 Uhr	 Teil II

	 Konfliktbewältigungsstrategie in der 
	 Unternehmensnachfolge – Vorteil und 
	 Nutzen der systemischen Mediation

	  	Konfliktbewältigungsstrategie – systemische 	
		  Mediation
	  	Was ist systemische Mediation?
	  	Welchen Nutzen und welche Vorteile bietet 	
		  die systemische Mediation gegenüber 
		  herkömmlichen (VER)Handlungsmethoden?

	 Christel Schlegel	
	 Rechtsanwältin, Spezialgebiet Mediation

17:40 Uhr	 Teil III

	 Erfahrungen aus der Praxis

	  	Vorstellung eines Falles mit betroffenen 
		  Unternehmern
	  	Einblicke in Abläufe und Interaktionen
	  	Was erwartet den Unternehmer in einer 
		  Mediation?

	 Kerstin Broschell
	 Familien- und Wirtschaftsmediatorin 
	 und syst. Coach

18:40 Uhr 	 Erfahrungsaustausch mit den Teilnehmern

19:00 Uhr	 Imbiss und Get together

Die Unternehmensnachfolge ist ein höchst sensibler Prozess, 
der für alle Beteiligten ein hohes Maß an professionellem 
(FAIR)Handeln abverlangt. 

Er ist gekennzeichnet von der Verknüpfung rationaler, von 
ökonomischen Entscheidungen geprägten Ebenen des Unter-
nehmens mit der oft emotionalen, auf Bindung ausgerichteten 
Ebene der handelnden Personen. In dieser Konstellation sind 
Konflikte nahezu unausweichlich. Eskalieren sie, kann das 
Scheitern der Nachfolge drohen und die Existenz gefährden. 

Eine professionelle Konfliktlösung kann helfen, diese zum 
allseits gewünschten Erfolg zu führen.
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